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Eine Seepredigt des Kaiſers an Bord der
Hohenzollern

Die Predigt die der Kaiſer in Anweſenheit der Kaiſerin
am Sonntag 29 Juli an Bord der Yacht Hohenzollern vor
Helgoland gehalten hat theilt die Kr Ztg im Wortlaut
it Der Kaiſer hatte als Text 2 Moſe 17 Vers 11 ge
wählt Die Predigt die 7 Seepredigt des Kaiſers be
handelte dangch Die heilige Pflicht und die heilige
Macht der Fürbitte

Der Kaiſer hub an
7 Sonntag nach Trinitatis Die Gnade unſeres

Herrn Jeſu Chriſti und die Liebe Gottes und die Gemeinſchaft
des heiligen Geiſtes ſei mit uns Allen Amen

Text 2 Moſ 17 V 11 So lange Moſes ſeine
vetenden Hände emporhielt ſiegte Jsracl wenn er aber
ſeine Hände niederlieſt ſiegte Amglek Amen

Ein ergreifendes Bild iſt es das unſer heutiger Text uns
vor die Seele malt Da zieht Jsrael hin durch die Wüſte vom
Rothen Meere zum Berge Sinai Aber plötzlich tritt ihnen das
heidniſche Amalekitervolk in den Weg will ihnen den Durchzug
wehren und es kommt zur Schlacht Joſua führt die junge
Mannſchaft Jsrael s in den Streit die Schwerter klirren auf
einander und ein heißes blutiges Ringen beginnt im Thale
Raphidim Aber ſiehe während der Kampf hin und her wogt
ſteigen die frommen Gottesmänner Moſes Aron und Hur hinauf
auf Bergeshöh ſie ſtrecken ihre Hände eipor zum Himmel ſie
beten Drunten im Thal die kämpfende Schaar droben
auf dem Berge die betende Schaar das iſt das heilige
Schlachtenbild unſeres Textes

Wer verſlünde heute nicht was es uns ſagen will Wiederum
hat ſich ja heidniſcher Amalekitergeiſt geregt im fernen Aſien
mit groß Macht und viel Liſt mit Sengen und Morden will
man dem Durchzug europäiſchen Handels und europäiſchen Geiſtes
will man dem Siegeszug chriſtlicher Sitte und chriſtlichen Glaubens
wehren Und wiederum iſt der Gottesbefehl ergangen Er
wähle dir Männer zeuch aus und ſtreite wieder Amalek Ein
heißes blutiges Ringen hat begonnen ſchon ſtehen viele unſerer
Brüder drüben im Feuer viele fahren den feindlichen Küſten
zu und Jhr habt ſie geſehen die Tauſende die auf den Ruf
Freiwillige vor Wer will des Reiches Hüterſein ſich jetzt ſammeln um mit fliegenden Fahnen mit ein

zutreten in den Kampf
Aber wir die wir zurückbleiben müſſen in der Heimath die

wir durch andere heilige Pflichten gebunden ſind ſagt hört
Jhr nicht den Ruf Gottes der an euch ergeht und der es euch
ſagt Steige hinauf auf den Berg Hebe deineHände empor zum Himmel Das Gebet des Ge
rechten vermag viel wenn es ernſtlich iſt

Wohlan denn drüben in der Ferne die Schaaren der Kämpfer
hier in der Heimath die Schaaren der Beter das ſei das
heilige Schlachtenbild auch unſerer Tage Mahne denn dieſe
ſtille Morgenſiunde ſie mahne uns an die heilige Pflicht
Ft i rtte ſie erinnere uns an die heilige Macht der

ürbitte
Die heilige Pflicht der Fürbitte

Gewiß ein begeiſterter Augenblick wenn ein Schiff mit der
jungen Mannſchaft an Vord ſeine Anker lichtet Habt Jhr
nicht die Augen der Krieger leuchten ſehen Habt Jhr nich
ihr tauſendſtinmiges Hurrah vernommen Aber wenn dannt
die heimathliche Küſte entſchwindet wenn es hineingeht in die
Gluthhitze des Rothen Meeres oder in die Sturzwellen des
Oceans wie leicht ermattet da Friſche und Begeiſterung

Hewiß ein erhebender Augenblick wenn nach langer Fahrt
ſich in der Ferne zeigen die geraden Linien der deutſchen Forts
wenn ſichtbar werden die ſchwarz weiß rothen Fahnen der
deutſchen Kolonie und die Waffenbrüder ſtehen zum jubelnden
Ewpfang am Ufer aber wenn dann kommen die langen
Märſche im Sonnenbrand die langen Biwacknächte im Regen
wie leicht erlahmt da Fröhlichkeit und Kraſt Gewiß ein lang
erſehnter Augenblick wenn endlich der Tambour anſchlägt zum
Sturm und die Trompeten blaſen zum Streit wenn das
Kommando ertönt Vorwärts auf den Feind Aber
wenn dann im Donner der Geſchütze und Leim Sprühen der
Granaten die Kameraden fallen zur Rechten und Linken und
die feindlichen Batterien wollen nicht weichen wie leicht fängt
da auch das tapferſte Herz zu beben an

Chriſten damit unſere Brüder draußen fröhlich bleiben auch
in der drückendſten Noth treu bleiben auch in der ſchwerſten
Pflicht unverzagt bleiben auch in der größien Gefahr dazu
brauchen ſie mehr als Munition und ſcharfe Waffen auch mehr
als jugendlichen Muth und flammende Begeiſterung dazu
brauchen ſie Segen von oben Lebenskräfte und
Siegesmächte von oben ſonſt können ſie nicht
gewinnen und den Sieg behalten und diefe
himmliſche Welt ſie öffnet ſich nur dem Gebet
Das Gebet iſt der goldene Schlüſſel zur Schatzkammer unſeres
Gottes Aber wer ihn hat der hat auch die Verheißung Wer
da bittet der empfängt
Oder wollten wir elwa die Hände müßig in den Schoß
egen Wehe uns wenn wir träge und läſſig wären während
ie das harte blutige Handwerk treiben Wehe uns wenn wir

Nuter den Schranken dem großen Schauſpiel nur neugierig zu
ähen während ſie ringen in heißem Todeskampf Das wäre
ains Geiſt mit der grauſamen Sprache Soll ichmeines Bruders Hüter ſein Das wäre Treulofig
n unſere braven Brüder die ihr Leben

r

rieinermehri Wir walten nicgt nur Bataillone von
Lriegern mo machen nein auch ein iligedritten 9 e verttzwie viel giebt es doch für unſere ins Feld ziehendenHrider zu erbitten und zu erflehen Sie ſieh der e rke
rin ſein der die Meuchelmörder Heſtraft ſie ſollen

zit gepanzerte Fauſt ſein die in das wüſte Treiben
infährt ſie ſollen mit dem Schwerte in derS eintreten für unſere heiligſten Güter

w9 o wollen wir ſie mit unſeren Gebeten geleiten hinaus aufs
er Meer hin auf ihre Märſche hinein in den Donner

Herr dacht und in die Stille der Lazarethe wollen Gott den
u bitten daß ſie männlich und ſtark ſtehen auf ihrem Poſten

ſie ar heldenmüthig und unverzagt ihre Schlachten ſchlagen daß
er Und flill ihre Wunden tragen daß Goit denen die im

Feuer zuſammenbrechen ein ſeliges Ende beſcheere und ihnen den
Lohn der Treue gebe kurz daß Er die Krieger zu Helden mache
und die Helden zu Siegern und ſie dann mit dem Lorbeer um
den Tropenhelm und mit den Ehrenzeichen auf der Bruſt heim
bringe in das Land ihrer Väter

Die heilige Macht der Fürbitte
Oder glauben wir etwa nicht an die heilige Macht der

Fürbitte Nun denn was ſagt unſer Text So lange
Moſes ſeine Hände emporhielt ſiegte Jsrael Die
heißen Gebete eines Moſes machten die Schwerter der Feinde
ſtumpf ſie ſchoben ſich wie ein Keil in die feindlichen Schlacht
reihen brachten ſie ins Wanken und hefteten den Sieg an die
flatternden Fahnen Jsraels Und wenn das die Gebete eines
Moſes vollbracht ſollten nicht auch unſere Gebete ſolches ver
mögen Gott hat keine Silbe von ſeinen Ver
heißungen zurückgenommen treue Gebete können
noch heute die Drachenbanner in den Staub werfen
und die Krenzesbanner auf die Mauern pflanzen

Und Moſes ſteht mit ſeiner Fürbitte nicht allein Schau hin
dort auf der Höhe von Sodom ſteht Abraham fürbittend vor
ſeinem Gott und mit ſeinem Flehen betet er Lot heraus aus der
brennenden Stadt Und ſollte es da nicht unſeren Gebeten auch
gelingen unſere kämpfenden Kameraden herauszubeten aus dem
Feuer der Schlachten

Blick hin dort in Jeruſalem liegt die junge Chriſtengemeinde
auf den Knien ihr Führer ihr Vater liegt gefangen im
Kerker und ſiehe mit ihren Gebeten rufen ſie den Engel
Gottes ins Gefängniß und er führt den Petrus unverſehrt
heraus Und unſere Gebete ſollten nicht die Kraft haben noch
heute die Thüren der Bedrängten Gefangenen Verfolgten zu
ſprengen und ihnen die Engel zur Seite zu ſtellen

O der unerkannten Macht
Von der Heil gen Beten
Ohne das wird nichts vollsracht
So in Freud als Nöthen
Schritt für Schritt
Wirkt er mit
So zum Sieg der Freunde
Wie zum End der Feinde

Ja der alte Gott lebt noch Der großeAlliirte regiert noch der heilige Gott derSünde und Frevelthaten nicht kann triumphiren laſſen ſondern
ſeine heilige Sache führen wird wider ein unheiliges Volk
der allmäſchtige Gott der durch die ſtärkſten Mauern greifen
kann als wären es Spinungewebe und der die größten Maſſen
zerſtreuen kann wie Sandhaufen der barmherzige
getreue Gott der das Wohl und Wehe ſeiner Kinder auf
feinem Vaterherzen trägt der jeden Seufzer hört und jede Noth
mitfühlt Fromme Gebete öffnen ſeine Vaterhand und ſie iſt
gefüllt mit Segen Heiße Gebete öffnen ſein Vaterherz und es
iſt voll von Liebe Ja treue anhaltende Gevete ſie holen den
lebendigen Gott vom Himmel herab und ſtellen ihn in unſere
Mitte Und iſt Gott für uns wer mag wideruns ſein

Wohlan denn Droben in den Tauern hängen ſeltſame
Glocken auf Bergeshöh Von keines Menſchen Hand werden
ſie geläutet Still und ſtumm hängen ſie im Sonnenſchein
Aber wenn der Sturmwind kommt dann beginnen ſie zu
ſchwingen heben an zu läuten und ihre Glockenkläuge hört
man weit hinab ins Thal

Gott der Herr hat in jedes Menſchenherz die Gebetsglocke
hineingehängt Doch im Sonnenſchein und Glück des Lebens
wie oft hängt ſie ſtill und ſtumm Wenn aber der Sturmwind
der Noth hervorbricht dann hebt ſie an zu klingen Wie
mancher Kamerad der das Beten verlerut wird drüben im
Kampf auf Leben und Tod doch wieder die Hände falten
Noth lehrt beten So ſoll es auch in der Heimath
ſein Laßt die ernſten Tage die angebrochen laßt die
Kriegswetter die über uns heraufgezogen die Gebetsglocken
wieder in Schwingung ſetzen Laßt uns beten für unſere
kämpfenden Brüder Licht nur dann und wann in feſtlicher
Stunde nein nein laßt uns treu ſein im Gebet Wie unſere
Väter einſt in Kriegszeiten an jedem Abend die Glocken läuteten
und bei ihren Klängen die Häupter entblößten und beteten
Ach bleib bei uns Herr Jeſu Chriſt weil es nun Abend

worden iſt fo laßt auch uns an keinem Tage die Fürbitte
vergeſſen Moſes hielt ſeine Hände hoch bis die Sonne unter
ging Da hatte Joſuag den Amalek geſchlagen mit
des Schwertes Schärfe Unſer Kampf iſt nicht zu Ende
gebracht an einem Tage Aber laßt die Hände nicht müde
werden nicht ſinken bis der Sieg errungen Laßt unſere
Gebete eine feurige Mauer ſein um das Lager unſerer Brüder

Wie wird es ſie ſtärken begeiſtern entflammen der Ge
danke Tauſende nein Millionen daheim tragen uns auf
betendem Herzen Der König aller Könige ruft
Freiwillige vor Wer will des Reiches Beter
ſein O wenn es auch hier hieße Der König rief
und alle alle kamen Fehle kein einziger von uns Dexr
iſt ein Mann der beten kann

Die Weltgeſchichte wird einſt die Kämpfe dieſer Toge be
ſchreiben Aber der Menſch ſiehet nur was vor Augen iſt er
kann nur fagen was die Weisheit der Führer der Muth der
Truppen was die Schärfe der Waffen gethan Aber die Ewig
keit wird einſt noch mehr offenbaren ſie wird es zeigen wie
die verborgenen Gebete der Glänbigen eine Großmacht geweſen
in dieſen Kämpfen wie ſich wiederum erfüllt die alte Ver
heißung Rufe mich an in der Noth ſo will ich dich
erretten

Und darum Haltet an am Gebet Amen
Gebet Allmächtiger Gott Lieber himmliſcher Vater Du

Herr der Heerſchaaren und Lenker der Schlachten Wir heben
betend unſere Hände zu dir empor Auf dein Herz legen wir
die Tauſende der Waſfenbrüder die du ſelbſt gerufen haſt in den
Kampf Schirme mit deinem allmächtigen Schutze unſerer Söhne
Bruſt Führe du unſere Mannſchaften zu kräftigem Stege Auf
dein er legen wir die Verwundeten und Kranken Sel du
ihr Troſt und ihre Kraft und heile ihre Wunden die ſie
empfangen haben für König und Vaterland Auf dein Herz
legen wir alle die denen du beſtimmſt auf ſernem Schlachtfelde
zu ſterben Stehe Lu ihnen bei im letzten Kampfe und gieb
ihnen den ewigen Frieden Auf dein Herz legen wir unſer Volk
Wohre Heilige mehre die Begeiſterung die uns jetzt alle durch
glüht Herr unſer Gott Wir wagen es auf dich Führe du uns
an im Kampf Wir rühmen Hexr daß du uns hilfſt und in

deinem Namen werfen wir Pantier aufuicht du ſegneſt uns denn nen ſt Herr wir laſſen dich

Mit dem Vater Unſer und Segensbitte ſchloß der
Kaiſer
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Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer hörte geſtern an Bord der Hohenzollern die

Vorträge des Generaladjutanten Gener der Infanterie
von Hahnke des Staatsſekretärs des Aeußern Staatsminiſters
Grafen von Bülow und des Chefs des MarineKabinets Vice
Admirals Freiherrn von Senden Bibran

Wie die r meldet wird das Kaiſerpaar be
reits am Freitag in Wilhelmshöhe zur Sommerfriſche ankommen
Der urſprüngliche Plan des Kaiſers der Abfahrt ſämmtlicher
Truppen beizuwohnen iſt demnach aufgegeben worden Der
Kaiſerbeſuch in Bielefeld iſt vom Sonntag auf Montag 6 Ang
verſchoben worden

Der Herzog Karl Eduard von Koburg iſt geſtern
nachmittag in Koburg eingetroffen und hat im Reſidenzſchloſſe
Wohnung genommen

Dem Generalmajor z D Brinckmann bisher Com
mandeur der 21 Kavallerie Brigade und dem ordentlichen
Profeſſor in der juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Königs
berg i Pr Geh Juſtizrath Dr Theodor Schirmer
alte der Rothe Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub
verliehen

Politiſches
Eine Rede des Kaiſers wird von Hamburger Blättern

angekündigt Danach trifft der Kaiſer am 10 Auguſt dem Tage
der Uebergabe Helgolands abermals dort ein und wird
beim Gedenkſtein auf dem Oberlande daſelbſt eine Rede halten
Am 10 Auguſt ſind zehn Jahre verfloſſen als der Monarch
ſeine erſte Rede dort hielt am Tage der Uebergabe des Eilandes
Gelegentlich dieſer erneuten Anweſenheit des Kaiſers auf Helgo
land ſollen die Kriegsſchiffe Kaiſer Friedrich III und Jagd
letzteres mit Schießſcheiben bei der Düne ankern auch werden
an dem Tage noch weitere Kriegsſchiffe dort eintreffen

Der Erſte Lord der engliſchen Admiralität Goſchen hat
folgendes Telegramm von Kaiſer Wilhelm erhalten

Jm Namen meiner Flotte bitte Jch Sie den Ausdruck
unſerer aufrichtigen Theilnahme beim Tode des Herzogs von
Koburg anzunehmen Die hervorragenden Eigenſchaften
welche er in ſeiner glänzenden Laufbahn als Herzog von
Edinburg in Jhrer britanniſchen Majeſtät Flotte entwickelt
hat hat ihn bei den Seeleuten beider Nationen volksthümlich
gemacht gez Wilhelm I Admlral of the Fleet

Goſchen s Antwort lautete
Jm Namen der britiſchen Flotte danke ich Enerer Majeſtät

auf das Aufrichtigſte für Enerer Majeſtät Theilnahme beim
Tode ſeiner Königlichen Hoheit des Admirals of the Fleet
Herzogs von Koburg und für das beredte Zeugniß über ſeine
Eigenſchaften als Seeoffizier und ſeine Volksthümlichkeit 49
den Seeleuten beider Nationen welches Euerer Maje
gnädiges Telegramm übermittelt hat gez G J Goſchen

Der als Nachfolger Falk s zum Oberlandesgerichts
präſidenten in Hamm ernannte Geheimrath Holtgreve aus dem
Juſtizminiſterium iſt Katholik Dazu bemerkt die National
Zeitung

Der Nachfolger Falk s iſt nicht nur Katholik er iſt auch
einer der entſchiedenſten ultramontanen Gegner Falk s und hart
gegen ihn in der Zeit des Kulturkampfes eine heftige Broſchüre
geſchrieben Das dieſer Mann gerade zum Nachfolger Falk s
auserſehen werden mußte erſcheint allerdings wie eine kräfttDokumentirung der veränderten Verhältniſſe in Preußen u

wir können es dem Centrum nachempfinden wenn es in der
Ablöſung Falk s durch Holtgreve eine neue Ehrung und eine
ſymboliſche Handlung begrüßt

Natürlich Centrum iſt oben
Auf Herrn v Miquel ſetzen Agrarier und Zünftler nach wie

vor ihre Hoffnung gegenüber der Reichsregierung die wie dex
frühere Ahlwardt Moniteur behauptet bei der von ihr prote
girten Freihändler Klique moraliſche Kredite
aufzumachen beliebt Der Reichsregierung ſchreibt als
Dank für ihr bisheriges Entgegenkommen das antiſemittſche

Blatt folgenden ſchönen Vers ins Stammbuch
Die Geſetze welche im Laufe der Jahre unter dem

tönenden Vorwand dem Mittelſtande zu helfen erlaſſen
wurden leiden ſämmtlich an Epilepſie Man fühlt es
ordentlich heraus daß der mancheſterliche Geheimrath m
Stirnrunzeln an die Arbeit gegangen iſt und er ſein Haupt
augenmerk mehr auf den Einband und den Goldſchnitt der
Geſetzbücher als auf deren Jnhalt gerichtet hat An die
entſchiedene a einer durchgreifenden Mittelſtandsſchutz
geſetzgebung glaubt kein Gewerbetreibender in Deutſchland
mehr im Gegentheil es hat ſich die Anſicht in den fen
feſtgeſetzt daß die offenen und verſteckten Mittelſtandsfeinde in
der Reichsregierung keinen Widerſtand fänden

Die Antiſemiten müſſen es ja wiſſen denn ſie haben an dieſer
Art Geſetzgebung ja mit geholfen und die Regierung geradezu
darauf hingedrängt

Die Verſtaatlichung aller Kohlengruben wird
einem Artikel der Deutſchen Tageszeitung verlangt mit R
ſicht auf das Steigen der Kohlenpreiſe und die in Ausſicht
ſtehende Kohlennoth Nach dexſelben Logik müßte mit Rück
ſicht auf die Vertheuerung der Lebensmittel auch die Verſtaat
lichung des Grundbeſitzes gefordert werden ſeligensand

Jn der geſtrigen Sitzung des gemeinſchaftlichen Lantagt für erge Poths machte der Staatsminiſtex
v Strenge Mittheilung von dem Hinſcheiden des Herzogh
und von der Vereidigung des Regierungsverweſers Erbprinzen
v Hohenlohe Vangenburg auf die Verfaſſung Die Urkunde über
dieſe Vereidigung wurde dem Landtagspräſidenten überreicht
Der Miniſter erklärte weiter der Regent habe verſprochen daWohl des Landes zu fördern Der Präſident des Landtages



erſuchte den Miniſter für die Erziehung des Herzogs v Albany
im denlſchnalionalen Sinne zu ſorgen

Volkéwirthſchaftliches

Das deutſch amerikaniſche Kabel iſt zum Theil
bereits in Benutzung genommen Die Strecke Borkum
Fayal auf den Azoren iſt verlegt und der Kabeldampfer nach
Amerika gegangen um von dort aus die Strecke New York
Fayal zu verlegen Jnzwiſchen hat nun auch die amerikaniſche
Commercial Cable Company ihr neues Kabel von Halifax und
Neuſchottland nach Fayal verlegt Durch Vereinigung der
beiden Kabel iſt ſchon jetzt eine unmittelbare tele
graphiſche Verbindung zwiſchen den Vereinigten
Staaten und Deutſchland mit Umgehung von Eng
land hergeſtellt die bereits benutzt wird Auch von den aus
Amerika nach Deutſchland gehenden Telegrammen wird ein
großer Theil durch die neue Verbindung befördert Durch Ver
träge mit einer großen Land Telegraphen Geſellſchaft in
Amerika hat ſich jetzt die Commercial Cable Company einen
anſehnlichen Theil der amerikaniſchen Depeſchen geſichert So
hat ſchon jetzt die Londoner City ihren alten Vortheil eingebüßt
wichtige amerikaniſche Handelsnachrichten vor den Jntereſſenten
auf dem Feſtlande zu erhalten Die von Deutſchland nach
Amerika gerichteten Telegramme werden natürlich ebenfalls
ſchon jetzt von den deutſchen Telegraphenämtern dem deutſch
amerikaniſchen Kabel Borkum Fayal zugeführt Die Vollendung
des ganzen Kabels Borkum New York dürfte ſchon zum
1 September erfolgen vier Wochen früher als urſprünglich in
Ausſicht genommen war

Der Beſtand an landwirthſchaftlichen Genoſſen
ſchaften iſt in Deutſchland im letzten Jahre 1 Juli 1899,1900
wieder um 900 gewachſen und zwar um 585 Darlehnskaſſen 75
Bezugsgenoſſenſchaften 153 Molkerei und 87 ſonſtige Genoſſen
ſchaften Nach dem Jahresbericht des Allgemeinen Verbandes
der deutſchen landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften Sitz Offen
bach a für 1899/1900 welcher dem am 13 bis 15 Aug zu
Halle ſtattfindenden Vereinstage des Verbandes im Druck vor
gelegt wird ſind in den deutſchen Genoſſenſchaftsregiſtern am
J Juli 1900 183,636 ländliche Genoſſenſchaften eingetragen und
zwar 9793 ländliche Spar und Darlehnskaſſen 1115 Bezugs
1917 Molkerei und 811 ſonſtige Genoſſenſchaften Beinahe vier
Fünſtel aller Genoſſenſchaften 80 Proz dienen ganz oder über
wiegend der Landwirthſchaft Von der Geſammtzahl dieſer Ge
noſſenſchaften kommen auf Preußen 7213 auf die 6 öſtlichen
Provinzen 2957 die 6 übrigen 4256 auf Bayern 2716 die Pfalz
allein 660 auf Sachſen 165 Württemberg 1055 Heſſen 646
Baden 511 ElſaßLothringen 409 Oldenburg 194 beide Mecklen
burg 184 Braunſchweig 95 die thüringiſchen Staaten 317 und
auf die übrigen kleinen Staaten 131 ländliche Genoſſenſchaften
Nach der Haftart ſind zu unterſcheiden 11,852 Genoſſenſchaften
Ding Wagte u hehe re mit beſchränkter
a c 5 Proz un mit unbeſchränkterpflicht 0,6 Proz 8 en

Schule und Kirche

Der Kultusminiſter hat in einer Verfügung darauf auf
merkſam gemacht daß die Beihilfen an Schulverbände
wegen Unvermögens für die laufenden Ausgaben
der Schulunterhaltung ſämmtlich unter dem Vorbehalt
des jederzeitigen Widerrufs auf eine beſtimmte Reihe von
Jahren zu bewilligen ſind Dieſe zeitliche Veſchränkung
der Beihilfen ſoll einerſeits die Entſtehung einer rechtlichen Ver
pflichtung des Staates zur dauernden Fortgewährung der Bei
hilfen verhüten andererſeits Veranlaſſung bieten von Zeit zu
Zeit in eine erneute Prüfung darüber einzutreten ob ein Be
dürfniß zur Fortgewährung der Beihilfen vorliegt Damit dieſe

Neuprüfung des Bedürfniſſes nicht eine zu erhebliche Arbeit
verurſacht empfiehlt es ſich die Bewilligungsdauer ſo feſt
zuſetzen daß ſie alljährlich nur für einen Theil der Beihilfen
abläuft Bei der Prüfung des Bedürfniſſes iſt nicht allein die
geſammte Belaſtung der Schulverbände mit Schul und anderen
öffentlichen Abgaben zu Grunde zu legen ſondern es ſind auch
die beſonderen wirthſchaftlichen und Erwerbsverhältniſſe zu be
rückſichtigen Zurückziehungen oder Kürzungen der nach dieſen
Grundſätzen einmal bewilligten Beihilfen ſollen bei fortbeſtehen
dem Bedürfniß ſo lange nicht erfolgen als nicht eine weſentliche
Beſſerung in der finanziellen Lage der Schulverbände eingetreten
iſt Jn gegebenem Falle iſt aber auch die Zurückziehung oder
Kürzung der Beihilfe erſt vom nächſten Rechnungsjahr ab an
zuordnen und den Schulverbänden ſo zeitig eine bezügliche Mit
theilung zu machen daß ſie bei Aufſtellung der neuen Haushalts
vorſchläge darauf Rückſicht nehmen können

Gegenüber der vor kurzem durch die Preſſe gegarzählung der Miniſter des Junneren e e R en W
n als er Regierungspräſident in Düſſeldorf war als Vor

Prenter des Disciplinargerichts in einem gegen den Lehrer
r genſcheid aus Elberfeld gerichteten Verſahren erklärt dieſer

W ige ſozialdemokratiſchen Anſchauungen und habe
z Langenſcheid hiergegen ſich verwahrte bei der Begründung
d auf Dienſtentlaſſüng lautenden Urtheils ausgeſprochen der
ar nrdigte wiſſe ſelber nicht daß er Sozialdemokrat ſei
a e Nordd Allgem Ztg feſt daß dieſe angeblichee pung des Miniſters völlig erfunden iſt Richtig ſei ledig
ich 3 dangenſcheid in Vorträgen die Grundlagen der ſtaai

r a nung insbeſondere der Monarchie und der Armee in
e den angegriffen habe die ſich mit den Anſchauungen der
r trat deckte und mit ſeiner Stellung als Erzieher
ded der Acalernng nes aneee ere nd dichec ren

R Amtes entſetzt un Beſfand die Veſtätigung des Staaleniniſteeltgg deker Beſchluß

Heer und Flotte

Das MarineVerordnungsblatt veröffentlicht eine kaiſerliche Ordre betr die Trauer um den er e e
bein v bſen Keburg und Gotha Jn der Ordre
eißt es Jn dem Entſchlafenen verlor Meine Marine einen

treuen Freund und hohen Gönner voll wärmſten Jntereſſes für
die Entwicklung des Ausbaues der Flotte Seine Majeſtät der

daß die Schiffe in der Heimath bis nach derZelebung die Flogge balbſtocts führen ind daß die Seeoſftztere
n N Trauer um den ünken Unterarm anlegen An

den Belſetzungsfeierlichkeiten nehmen der Generalinſpecteur der
Marine mit einer Abordnung beſtebend ans einem Contre
admiral je einem Offizier der folgenden Dienſigrade je einem
Deckoffizier einem Unteroffizier und einem Gemeſinen beider
Marineſtations Kommandos theil

Laut telegraphiſcher Meldung iſt SKommandant Korvetten Kapitän Lunte 3 a n
Aden angekommen und beabſichtigt am 9 Anguſt die Ausreiſe
fortzuſetzen S M S Fürſt Bismarck Kommandant
Kapitän zur See Graf v Möltke iſt am 1 Auguſt in Singapore
angekommen und beabſichtigt am 4 Auguſt nach Hongkong in
See zu gehen Der Chef der II Diviſion des J Geſchwabers
Contreadmiral Geißler iſt mit S M SS Kurſürſt

riedrich Wilbelm, Brandenburg und Hela amAuguſt in Aden angekommen

Ausland
Ein Attentat anf den Schah von Perſien

Nachdem erſt vor wenigen Tagen ein verdächtiges Jndividunm
verhaftet worden war das angeblich die Abſicht gehabt haben
ſoll den gegenwärtig in Paris weilenden Schah zu er
morden kommt hente die Nachricht daß jetzt thatſächlich ein
Attentat auf den Beherrſcher Jrans verſucht worden ſei
Der Schah iſt unverletzt Wir laſſen zunächſt die uns
vorliegenden Depeſchen folgen

Paris 2 Aug Der Schah hatte eben begleitet vom Groß
vezier und dem General Parent zu Wagen den Palaſt der
Souveräne verlgſſen als an der Ecke der Avenne Malakoſf
ein Mann der ſich zwiſchen zwei Automobil Fahrzeugen
verborgen hatte hervorſtürzte einen rad fahrenden
Poliziſten der eben dem Wagen des Schahs nachſolgen
wollte zu Boden warf und zwei bis dreimal einen
Revolver gegen den Wagen des Schahs richtete
Gerade als er ſeine Linke auf den Wagenrand ſtützte ſchlug
ihm ein Offizier mit der flachen Säbelklinge die
Schußwaffe zur Seite während ſich ein Polizeibeamter
auf den Mann warf und ihn feſt umklammert hielt Der Wagen
des Schahs der einen kurzen Aufenthalt erlitten hatte ſetzte
wenige Augenblicke danach die Fahrt ſort Der Verbrecher
der 27 bis 28 Jahre alt zu ſein ſcheint ſoll bei ſeiner Feſt
nehmung zu den Poliziſten geſagt haben Euer Herr wird
gut thun zu demiſſioniren denn wir werden ihn
kriegen Er trug eine weite bauſchige Sammethoſe nach
Art der Zimmerlente wollenen Tricot und Tuchmütze und hatte
einen Weißdornſtock auch wurde ein Meſſer bei ihm gefunden
An Geld hatte er zwei Francs bei ſich Er ſpricht mit ſtark
ſüdlichem Accent man glaubt aber nicht daß es ein Jtaliener
iſt Der Verhaftete der ſcharf bewacht wird wird heute in
Gegenwart des Staatsanwalts und des Unterſuchungsrichters
noch einem Verhör unterworfen werden

Ganz kurz vor ſeiner Ausfahrt hatte der Schah einen aus
Neapel datirten aber in Paris zur Poſt gegebenen Brief er
halten der mit einem anſcheinend auf i endigenden Namen
unterzeichnet war und den Schah benachrichtigte daß ein
Mordanſchlag auf ihn ſtatthaben werde Der Schah legte dem
Briefe keine Bedeutung bei begnügte ſich vielmehr damit ihn
dem Polizeikommiſſar zu übergeben

Paris 2 Aug Ueber den Vorgang der ſich heute vormittag
bei der Ausfahrt des Schahs von Perſien ereignete werden
folgende Einzelheiten bekannt Der Mann welcher wie ein
Arbeiter gekleidet war durchbrach plötzlich die Reihe
der Polizeibeamten und verſuchte auf den Tritt
des Wagens zu ſteigen Er hielt einen Revolver in der
Hand den er auf den Schah richtete Der Großvezier
welcher bei dem Schah im Wagen ſaß ſah dieſe Bewegung und
es gelang ihm dem Manne die Waffe zu entreißen Der
Mann wurde von Polizeibeamten verhaftet und von ihnen gegen
die Menge welche ſich auf ihn ſtürzte geſchützt

Er wurde auf das Polizei Kommiſſariat geführt und dort ver
hört beſchränkte ſich aber darauf zu antworten es ſei eine An
gelegenheit zwiſchen ihm und ſeinem Gewiſſen er fügte dann
noch hinzu er bedanere daß ſein Verſuch nicht geglückt ſei Der
Revolver war mit fünf Kugeln geladen

Der Schah ſetzte trotz des Vorkommniſſes ſeine Fahrt fort und
begab ſich in einem SBoote nach Sevres und von da nach Ver
ſailles An Bord des Bootes hatten der Miniſter des Aeußern
Delcaſſe und der Unterrichtsminiſter Leygues den Schah
empfangen Wahrſcheinlich wird Präſident Loubet infolge des
Vorganges dem Schah heute abend nach deſſen Rückkehr nach
Paris einen Beſuch abſtatten

Paris 2 Aug Der Temps giebt folgende Darſtellung
des auf den Schah von Perſien verübten Attentats Der Wagen
des Schahs hatte ungefähr 20 Meter zurückgelegt und kam bei
einem neuen noch unbewohnten Hauſe vorüber als plötzlich ein
junger Burſche im Arbeitskittel die Reihe der Polizeibeamten
durchbrach und mit einem Satze auf das Trittbrett des Wagens
des Schahs ſprang Er hielt einen Revolver in der Hand
und richtete dieſen auf die Bruſt des Schahs Es ſei nun daß
der Verbrecher zögerte oder erſt zielen wollte genug der Schah
konnte ſich etwas nach links neigen und die rechte Hand des
Mordbuben ergreifen Als dann der Großvezier
dieſen beim Handgelenk faßte und dieſes heftig druückte
fiel dem Mörder die Waffe aus der HandJn demſelben Augenblick packten ihn ein Polizeiinſpektor und
mehrere andere Polizeibeamte während die Menge in den Ruf
ausbrach Nieder mit dem Mörder Tod dem Mörder Der
Schah bewahrte völlig ſeine Kaltblütigkeit während ſich
ſeiner Umgebung eine große Aufregung bemächtigte Der
Schah wollte nicht daß die Spazierfahrt verſchoben werde und
befahl daß der Wagen ſeinen Weg fortſetze Der Verbrecher
wurde auf dem Polizeibureau photographirt Da er gefeſſelt
war konnte er keinen Widerſtand leiſten doch ſenkte er beſtändig
den Kopf Unterſuchungsrichter Valles verſuchte vergebens ihn
zu vernehmen Der Unterſuchungsrichter glaubt nicht daß der
Verhaftete einen ausländiſchen ſondern vielmehr einen
baskiſchen Accent hat Er iſt ungefähr 30 Jahre alt 1,71 Meter
groß hat braune Augen KEhellblonden Schnurrbart und dunkle
Geſichtsfarbe Der Unterſuchungsrichter hat etwa 15 Perſonen
vernommen welche Zeugen des Attentats waren und wird heute

en den Mörder nach dem Gefängniß de la Santé überführen
aſſen
Paris 2 Ang Der Schah kehrte um 4 Uhr 30 Min nach

Paris zurück alsbald ſtattete ihm Präſident Loubet einen
Beſuch ab Die Zuſammenkunft welche ſehr herzlich war
dauerte fünf Minnten Einige Perſonen betonten auf dem
Polizeikommiſſariat ſie hätten eine Perſon von der ſie auch
eine Beſchreibung gaben mit dem Verüber des Mordanfalls
gegen den Schah ſprechen und im Augenblick der Ausführung
des Verbrechens fliehen ſehen

Die obigen Depeſchen entſtammen ſämmtlich dem Wolff ſchen
Burean das als zeitlich erſt e Nachricht über das Attentat
das folgende Telegramm verbreitet hatte

Paris 2 Aug Als der Schah von Perſien heute vormittag
zu Wagen das Palais der Sonveräne verließ ſtürzte ein
bürgerlich gekleideter Mann mit erhobenem Stock auf den
Wagen zu und rief Es leben die Kinder des Volkes
Der Mann wurde verhaftet und bei ihm wurde ein Revolver
vorgefunden Er ſcheint aber nicht die Abſicht ge
habt zu haben ein Verbrechen zu begehen es

ſich vielmehr um einen einfachen Zwiſchenfall zu
andeln
Wenn man dieſe erſte ziemlich harmloſe Nachricht mit den

übrigen Depeſchen vergleicht dann muß man ſich fragen ob
das offiziöſe Wolff ſche Bureau die ganze Angelegenheit
anfänglich als unbedeutend hinzuſtellen ſuchte und nachher
die Wahrheit berichtete oder ob es zuerſt einen unbedentenden
Zwiſchenfall wahrheitsgetreu ſchilderte und hinterher in un
gebührlicher Weiſe aufgebauſcht hat Einen Grund
den das Bureau gehabt haben könnte um ein Attentat auf
den Schah zu vertuſchen vermag jedoch niemand zu erkennen
dagegen würde es vollkommen erklärlich ſein wenn das unter
gewiſſem Einfluß ſtehende Buregu einen harmloſen Zwiſchen
fall ver dem Schah begegnete nach einer erſten richtigen
Darſtellung aufgebauſcht hätte um dadurch den nach Ausnghme
geſetzen ſchreienden Scharfmachern neues Material in die Hände
zu liefern Aber auch darüber kann man ehen zunächſt nur
Vermuthungen hegen Wir möchten der Ueberzeugung Ausdruck

geben daß wir bisher nicht voll überzeugt ſind daß es ſich
dem geſtrigen Vorgang in Paris um ein ernſtliches Alten
auf den Schah gehandelt hat at

Frankreich
Die Mitglieder des gegenwärtig in Paris tagenden Jnt

nationalen mediziniſchen Kongreſſes wurden geſtern von r
ſidenten Lounbet im Elyſée empfangen Der Präſident un
hielt ſich mit mehreren derſelben namentlich längere Zeit
den Proſeſſoren Virchow und v Bergmann iit

Jtalien
König Viktor Emannel hat durch Dekret vom geſtrige

Tage das gegenwärtige Kabinet beſtätigt Alle Miniſter m
Ausnahme des Kriegsminiſters und des Jnſtizminiſters die in
Rom zurückgeblieben ſind ſind in Monza anweſend und leiſteten
dem König den Eid

Die Nachforſchungen nach den Motiven die dem Aktentäter
Breſſi deſſen Name nach nenerlicher offizieller Schreibart
Bresci lautet die Mordwaffe in die Hand gedrückt haben
werden ebenſo wie die Suche nach Mitſchuldigen eifrig ſort
geſetzt Die italieniſche Polizei ſucht zunächſt den jungen
blonden Mann ausfindig zu machen der Bresci nach Monjza
begleitel hat Es heißt daß die beiden Genoſſen ſich als Ver
ſchwörer anſſpielten und über reiche Geldmittel verſügten die
ihnen geſtatteten ein gutes Leben zu führen Die Polizei
hält das Reſultat ihrer Nachforſchungen ſtreng geheim
Der Madrider Korreſpondent der Zeitung Giorno theilt
mit der dortige italieniſche Botſchafter glaube die
Anarchiſten hätten beſchloſſen den König Humbert zu ködten
weil Jtalien die erſte Anregung zur Einberufung der Konferenz
gegen die anarchiſtiſchen Umlriebe gegeben habe Der Giorno
ſagt weiter man müſſe ſich vor allem jetzt beinühen in Er
fahrung zu bringen wer Bresci als Mörder gedungen habe

Es ſcheint daß auch der in Jvrea verhaftete Anarchiſt
Lanner viel Geld hatte und mit Bresci und anderen Anarchiſten
ein luſtiges Leben führte Die Polizei nimmt jetzt als ſicher
an daß am Abend der Ermordung des Königs Humbert der
Genoſſe Bresci s ebenfalls bewaffnet war und den König an
einem der beiden Ausgänge erwartete während Bresci ſelbſt
ſich an dem anderen aufhielt Das Attentat wäre alſo
auch an dem zweiten Ausgange auf den König ver
übt worden Der Revolver der auf dem Boden liegend ge
funden wurde gehörte offenbar dem Genoſſen Bresci s und
war von dieſem weggeworfen worden als die That vollbracht
war Mittwoch abend wurden in Prato ein Bruder Bresci s
der Schuhmacher iſt fowie ein anderer Verwaudter Bresci s
Namens Marozzi und ſieben andere Anarchiſten verhaftet
Dieſe Anarchiſten trugen Dolche und Revolver bei ſich Die
Namen zweier Jndividuen die in Monza verhaftet wurden
werden von der Polizei nicht mitgetheilt Bresci wurde letzte
Nacht nach dem Gefängniß in Mailand überführt

Als Vertreter des Prinz Regenten von Bayern wird Prinz
Ludwig Ferdinand als Vertreter des Kaiſers von Oeſterreich
Erzherzog Rainer den Leichenfeierlichkeiten in Rom bei
wohl ein Wittwe Margherita hat angeordnet daß die Möbel
ihrer Privatgemächer im Quirinal nach dem königlichen Palais
in Turin gebracht werden ſollen wohin die Königin Margherita
alsbald überſiedeln dürfte

Großzbritanuien m
Das britiſche Unterhaus beſchäftigte ſich geſtern mit demh Der Erſte Lord des Schatzes Balfour er

klärte die britiſche Regierung habe der belgiſchen Regkerung mit
getheilt daß ſie in dem Ergebniß des Proseſſes gegen
Sipido einen ſchweren unſeligen Mißgriff der Juſtiz
erblicke Beifall und daß ſie mit Bedauern und Ueberraſchung
erfahren habe daß die belgiſche Regierung keinerlei Maßnahmen
getroffen habe Sipido feſtzühalten ſo lauge noch keine Ent
ſcheidung darüber getroffen war was mit Rückſicht auf den
Wahrſpruch des Gerichtshofes zu erfolgen habe Die belgiſche
Regierung habe hierauf bisher nicht geantwortet Jm Laufe der
weiteren Berathung bemerkte Chamberlain daß der Tarif
welcher für die Einfuhr in die Oranje River Kolonie
dem Oranje Freiſtaat zur Anwendung gelange der Zoll

Einheits Tarif ſei welcher für die Kapkolonie und
Natal gelte

Serbien
Die Anzeichen dafür daß die Radikalen in Kürze ansRuder kennen werden mehren ſich Geſtern iſt der frühere

Staatsrath Andra Nikolitſch der in verſchiedenen radikalen
Kabinetten Miniſter war wieder in den Staatsrath berufen
worden Man erwartet allgemein daß nach der Hochzeit des
Königs ein radikales Miniſterium konſtituirt werden wird

Kleine Notizen
Am öſterreichiſchen Kaiſerhofe iſt für König Humbert

eine vierwöchige Hoſtrauer vom 5 d Mts ab angeordnet
worden Zugleich wird für den Herzog Alfred von Sachſen
Koburg Gotha eine ſechstägige Hoftrauer angelegt Als
Vertreter des Za ren bei den Leichenfeierlichkeiten in Koburg
werden Generaladmiral Großfürſt Alexis General à la euite
Fürſt Belorſetzky Beloſersky und Flügeladjutant
Fürſt Dolgoruky fungiren Von engliſcher Seite
haben ſich der Prinz von Wales der Herzog
von York der Herzog von Connaugbt ſowie
eine Marinedeputation nach Koburg begeben Jm eng
liſchen Oberhauſe und Unterhauſe wurden Beileidskundgebungen
anläßlich des Todes Herzog Alfred s an die Königin Viktorla
angenommen Jm Unterhauſe erklärte bei dieſem Anlaß der
liberale Führer Campbell Bannermann daß der verſtorbene
Herzog obwohl Engländer von Geburt Erziehung und Neignung
doch auch ſeine Aufgabe als deutſcher Fürſt trefflich
erfüllt habe Der engliſche Parlamentarier ſollte es uns
Deutſchen überlaſſen darüber zu urtheilen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Berlin 2 Aug Die Anordnungen nach welchen die

jedesmalige Aufnahme der Univerſitätsſtatiſtik für
die Ortsanweſenbeits Kontrolle der Studirenden
nutzdar zu machen war hat der Kultusminiſter auf
gehoben Wenn demgemäß auf die Anſtellung der Ermitt
lungen bezüglich der Ortsanweſenheit der Studirenden in den
bisherigen regelmäßigen Zwiſchenräumen verzichtet werden kann
ſo vertraut der Miniſter doch daß die akademiſchen Disciplinar
behörden auch in Zukunft dieſen Zweige der Disciplin ihre
Aufmerkſamkeit zuwenden und zu geeignet erſcheinenden Zeit
punkten die erforderlichen Feſtſtellungen treffen werden

ws
m

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratnr
Eine neue Expedition zur Erforſchung des

Nordpols wird wie die Frau Ztg arbatplugha
nächſter Zeit von Hamburg ausgehen Herr Kapilänten
nant a S Bauendahl der ſich ſeit 3 Jahren h
Plane beſchäftigte hat den 44 Vrutto Reg Tons großen Sſäne
Matadör erworben und wird in etwa 14 Tagen e

Reiſe antreten 7Nordpolfahrer ſich dienen laſſen und hofft mit Hilfe ſeiner Se
die Eigenarten des nördlichen Polarmeeres eingerichteten

Der Forſcher hat die Erfahrungen der
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die zum Theil noch Geheimniß des Eigendernnasmittel die ſchwerſten Hinderniſſe überwinden zu
ihümers ſind auBauendahl der 17 Jahre auf See gefahren iſttönnen g nnt Jel direkt in die Packeisregionenbeabſichtigt mit ſeinem ärgern dann öſtlich ſteuernd an

n Spitzbergen vorzudringendi eignen telle die eine Durchfahrt geſtattet nach Nor
wer gehen Sollte ſich nicht genügend freies Fahrwaſſer

ſo will er ſein Segelſchiff auf einer der ſieben Jnſeln
ind in Booten weiter vordringen Die Expedition iſt für

Jahre mit Proviant und Heizmaterial verſehen Der
g alador liegt in Bremerhaven Die Mannſchaft beſteht aus
dem Steuermann R Dreßler und 5 Matroſen

e

hbieten
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Provinzialnachrichten
ſoſter Mansfeld 1 Aug Verunglückt Heutee W einen den Bremsberg vielen Wagen der

Bergiunge Brabhmann von hier ſo unglücklich erfaßt daß ein
Dein zweimal und zugleich ein Arm gebrochen wurde Er fand
Aufnahme im Knappſchaftskrankenhauſe

x Hettſtedt 2 Aug Skelettfund Hente nachmittag
nd ein Bahnarbeiter in einer Senkung des dicht bewaldeten

gägerberges ein Skelett Man nimmt allgemein an daß es
das des im Jahre 1891 ſpurlos verſchwundenen unverheiratheten
z Z etwa 33jährigen Schloſſers Frellſtedt iſt Die gericht
liche Anfnahme fand heute noch durch das Amtsgericht San
dersleben ſtatt

Stolberg Harz 2 Aug Miſſionsfeſt Wie uns
neuerdings mitgetheilt wird ſoll das Miſſionsſeſt auf der
Joſefshöbe Auerberg am Sonntag den 12 d nachmittags
J Uhr ſtattfinden
4 Staſifurt 2 Aug Diebſtahl Jubiläum Jmhieſigen Stadtparke wurde einem Manne der mit mehreren

anderen Kollegen dort gelagert und eder hatte und ſchließ
lich eingeſchlafen war der ganze Arbeitslohn und die Uhr aus
der Taſche geſtohlen Sein 25jähriges Meiſter Jubiläum be
ging der Bäckermeiſter Nöh ricke in Leopoldshall

v Freybnurg 2 Aug Bei eigenerrettete geſtern der im Bureau der Kämmereikaſſe beſchäftigte
Schreiber Rich Deckert den 13 Jahre alten Schulknaben Land
graf der unkundig des Schwimmens in der Unſtrut bei Zedden
bach gebadet hatte und an einer erſt kürzlich ausgebaggerten
Stelle des Flußbettes im Schlamme verſunken war Der zufällig
ein Pferd ſeines Vaters zur Schwemme reitende Deckert
hörte Hilferufe eilte zur Stelle und vollbrachte glücklich die
Rettung um die der geängſtigte Knabe vergebens zwei in der
Nähe befindliche Knechte angerufen hatte

Stöſten 2 Ang Prähiſtoriſcher Fund JmLudwig ſchen Garten am Schützenhauſe wurde in der Ziegelerde
ein Hünengrab bloßgelegt Leider konnte von den Urnen auch
nicht eine unverſehrt herausgebracht werden Außer den Urnen
fand man noch Knochenreſte

Erfurt 2 Aug Eine Verſammlung von Bahn
re aus dem Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt be

chloß geſtern die Begründung einer Vereinigung zur
Wahrnehmung ihrer Jntereſſen Es wurden Herr Müller aus
Naumburg als Vorſitzender Herr Willig aus Sömmerda als
a uvrer und Herr Bretschneider aus Weißenfels als Kaſſirer
gewählt

Letzte Nachrichten

Die Wirren in China
Von Bremerhaven aus ſind en nachmittag weitere

Truppentransporte nach China in See gegangen und
zwar auf den Dampfern Rhein und Adria Auf
Rhein wurden verſchifft Das Kommando des Edxpeditions

corps die Stäbe und die beiden Bataillone des 3 oſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiments die Proviantkolonne das Lazareth das
ReferveDepot und das Kriegslazareth Perſonal auf der
Adria Die Jnfanterie Munitions Kolonne die Artillerie

MunitionsKolonne und die FeldhaubitzenMunitions Kolonne
im ganzen etwa 2700 Offiziere und Mannſchaften Der
Ausreiſe wohnte ein nach Tauſenden zählendes Publikum
bei Einige Zeit vor Abfahrt der Schiffe kamen der Kaiſer
und die Kaiſerin mit den Prinzen Eitel Friedrich und
Adalbert und ihrer Umgebung welcher ſich der General
der Jnfanterie von Hahnke und der wiuürttembergiſche
Militärattachs Oberſt von Marchthaler angeſchloſſen
hatten an Land Der Kaiſer trug Admiraglsuniform
mit Umhang Die Majeſtäten welche von den Truppen
und dem Publikum mit ſtürmiſchen Hurrahrufen begrüßt
wurden begaben ſich zunächſt an Bord des Rhein mit
welchem auch eine kriegsſtarke Compagnie Württemberger ab
geht und ſpäter an Bord der Adria überall mit ſtürmiſchen
Ovationen begrüßt Nach der Hohenzollern zurückgekehrt
nahm der Monarch auf der Kommandobrücke die Kaiſerin auf
Deck Aufſtellung Gleich darauf um 5 Uhr ſetzten ſich
Rhein und Adria hintereinauder in Bewegung An Bord

der letzteren ſpielte die mitausreiſende Regimentsmuſik am
Quai die Kapelle der MatroſenArtillerie Die Mannſchaften
der ausreiſenden Schiffe ſangen Deutſchland Deutſchland
über alles und die Wacht am Rhein Die vollbeſetzten
Schiffe boten einen herrlichen Anblick Tauſende Menſchen
ſtanden am Ufer grüßten mit Tücherſchwenken und tauſchten
mit den Mannſchaften Hochrufe aus Als die Schiffe die

Hohenzollern paſſirten ſpielte die Kapelle auf der letzteren
den Yorkſchen Marſch Der Kaiſer ſalutirte ließ das bekannte
Flaggenſignal ſetzen worauf die Mannſchaften laute Hurrah
rufe ansbrachten
Zu der vor einiger Zeit geäußerten Beſorgniß die chine

liſche Flotte könnte einen Handſtreich auf einzelne
ransportſchiffe der Mächte ausführen wird der

Kölniſchen Zeitung aus Berlin gemeldet Um unter allen
Umſtänden ſicher zu ſein daß unſere Transportſchiffe gefahr

8 das chineſiſche Meer durchfahren können werden die
Mächte einen beſonderen Ueberwachungsdienſt aus
üben Nach den vorliegenden Nachrichten befindet ſich die
gſithe Flotte theils bei Hongkong theils in der Mündung

8 Yangtſe Da Hongkong vollſtändig im engliſchen Jnter
An Sebiet iegt wird dort die Ueberwachung wohl aus

ießlic engliſchen Schiffen zufallen zum Yangtſe hingegen

roße S Bedeutung hat werden
ausſichtli iejenigen ächte die dort JnteKriegsſchiffe entſenden g Zutereſſen haben

Aus Peking
ſanſen noch immer Nachrichten welche melben
Erdten ſich am Leben befinden und Mittheilungen über die

age machen Der Umſchwung in der Haltung der
ineſiſchen Regierung den Europäern gegenüber trat

Arnach erſt ein als der Sieg der Verbündeten bei
r bekannt geworden war und kam in einem Vekret

m c Juli zum Ansdruck In dem Dekret wird zum erſten
rwühn Ermordung des Freiherrn von Ketteler

Ahnung gethan die Räubern zugeſchrieben wird unzweifel
aber ein wohlüberlegter Mord war der wie Dolmetſcher

daß die Ge

von einem kalſerlichen Offiz ler
atten die franzöſiſche

Cordes beweiſen kann
verübt wurde Die Chineſen
Geſandtſchaft die jetzt in Trümmern liegt unter
minirt der Geſandte Pichon hatte ſich aber gleich am erſten
Tage der Belagerung in die engliſche Geſandtſchaft ge
flüchtet Die größte Gefahr für die Europäer beſtand
in der Möglichkeit daß die Geſandtſchaft in Brand
eſteckkt würde Um die engliſche Geſandlſchaft zu zerſieren trugen die Chineſen ſogar kein Bedenken die

HanlinAkademie welche an die Geſandtſchaft grenzt und eines
der heiligſten Gebäude Chinas war und eine einzig daſtehende
Bibliothek enthielt in Brand zu ſtecken Die chineſiſchen
Soldaten die aus Truppen unter Yunglu und Tungfnhſiang
beſtehen verſtärken fortwährend die Barrikaden
rings um den belagerten Platz und ihre Geſchütze aufder Waver der kaiſerlichen Stadt feuern aber nicht mehr da

es ihnen wahrſcheinlich an Munition mangelt Die
meiſten kaiſerlichen Truppen verlaſſen Peking
um der Entſatzarmee entgegenzutreten Es kommt
jetzt Proviant an und die Lage der Eingeſchloſſenen beginnt
ſich zu beſſern Den Verwundeten geht es den Umſtänden
nach gut die Einrichtung des Hoſpitals iſt ausgezeichnet
150 Kranke wurden dort ſchon behandelt

Der Vormarſch auf Peking
iſt thatſächlich bereits angetreten ſcheint aber leider auch den
verbündeten Truppen ſchon eine kleine Schlappe gebracht zu
haben Der New orker Herald veröffentlicht nämlich ein
Telegramm aus Tientſin demzufolge die japaniſche Avant
garde geſchlagen ſein und 150 Mann an Todten und
Verwundeten verloren haben ſoll Die Ruſſen ſollen
in der Richtung auf Peking belegene zehn Meilen von Tientſin
befindliche Forts genommen haben Die Beſatzung welche
10,000 Mann zählte habe die Flucht er griffen

Weiter wird aus Tientſin berichtet daß die meiſten
chineſiſchen Truppen und Boxer bei Jantſun 30 Werſt
nördlich von Tientſin ſich ſammelten Die Detachements
des gefallenen Generals Nieh am Peihofluſſe hätten
nach den vielen gehabten Verluſten faſt aufgehört zu
exiſtiren Mehr nördlich gebe es wenig Truppen man
rechnet daß ſich in Peking 50,000 Mann ausgebildete
Truppen und eine große Zahl von Boxern befinden
deren Kraft noch nicht gebrochen ſei Der Marſch auf Peking
vor dem Ende der Regenzeit erſcheine ſehr riskant Das
Wetter iſt ſehr unregelmäßig

An amtlicher Stelle in Berlin lag auch geſtern noch
keine Meldung vor welche den Vormarſch der Truppen
kontingente guf Peking und insbeſondere die Betheiligung
deutſcher Soldaten daran beſtätigte Bei aller Zurückhaltung
die ſeitens der deutſchen Regierung allezeit gegenüber einer ſo
delikaten Frage wie der Regelung des Oberkommandos
beobachtet wird läßt man doch durchblicken daß man ſchon
um der moraliſchen Wirkung willen eine Regelung dieſer
Frage als die nothwendige Vorbedingung für den
Angriff auf Peking angeſehen hat auch werden Bedenken
laut ob die numeriſche Stärke der Truppen der Mächte für
einen erfolgreichen Angriff auf Peking genügen wird da Taku
und Tientſin nicht ohne Beſatzung gelaſſen werden können und
ugleich zur Sicherung der Verbindung nach rückwärts an den

auptpunkten der Straße nach Peking Deckungscorps zurück
gelaſſen werden müſſen Hoffentlich begehen die Verbündeten
keine Uebereilung die ſich ſchwer und blutig rächen könnte

Eine Wendung in der Chinapolitik der Vereinigten
Staaten

Der Mancheſter Guardian glaubt einer Meldung aus
New Hork zufolge Mac Kinley s Rückkehr nach Waſhington
ſtehe mit einer wichtigen neuen Wendung der China
politik der Vereinigten Staaten in Verbindung Mac
Kinley habe als der Kaiſer von China den Appell an ihn
richtete einige Bedingungen geſtellt Die erſte Bedingung
welche verlangte daß die chineſiſche Regierung öffentlich be
ſtätigen ſollte daß die Geſandten am Leben ſind iſt erfüllt
Die zweite Bedingung welche forderte daß die Regierungen
mit den Geſandten in Verbindung geſetzt werden ſollten iſt
auf gutem Wege erfüllt zu werden Die dritte Bedingung
verlangte die Kooperation der kaiſerlich chineſiſchen Behörden L
mit der Entſatz Expedition zum Zweck der Befreiung der
Geſandten und zur Herſtellung der Ordnung Jn Waſhington
erwarte man ein Telegramm vom Kaiſer von Ching welches
dieſe Kooperation verſpricht und dargufhin dann Mac Kinleh s
Vermittlung beanſprucht

Einer Meldung der Mormning Poſt aus Waſhington zu
folge ſchickte das Kriegsdepartement geſtern an General Chaffee
die Jnſtruktion er ſolle mit den chineſiſchen Truppen
kooperiren wenn dieſelben ehrlich verſuchten die Rebellen
unter Yung Fu Siang zu unterdrücken Dieſer Schritt ſei
eines der Reſultate der Unterhandlungen LiHungTſchang s
mit dem amerikaniſchen Konſul in Shanghai Die amerikaniſche
Regierung glaube ſie nehme damit eine unanfechtbare Stellung
ein und zeige dem chineſiſchen Reiche wiederum daß ſie von
beſten Motiven geleitet ſei wenn ſie Truppen gegen Peking
ſchicke Der chineſiſche Geſandte in Waſhington habe die
amerikaniſche Regierung überzeugt daß der chineſiſche Thron
wirklich wünſche Yung FuSiang zu unterdrücken Hung Fu
Siang iſt Mohammedaner und gewann ſeinen Rang dadurch
daß er den mohammedaniſchen Aufſtand in verſchiedenen
Theilen Chinas unterdrückte Mandſchus und Chineſen von
hohem Range wünſchten daß er aus dem Lande vertrieben
werde und der chineſiſche Thron werde ſich bemühen ihn zumSündenbock zu machen Rch n

Nußland und Ching
Der Petersburger Regierungsbote veröffentlicht folgende

amtliche Auslaſſung Die Nachrichten über den Eang der
Ereigniſſe in China beweiſen vollkommen die Machtloſigkeit
der Pekinger Regierung gegenüber der rebelliſchen Bewegung
einiger Reichsprovinzen und die Schwierigkeit der Herſtellung
der Ordnung Dieſe Lage hat den Bogdochan den einzigen
legalen Herrſcher in Ching bewogen Kaiſer Nikolaus
um ſelne Vermittlung zu bitten Das vom 8 Juli
datirte Telegramm des Kalſers Kwangſu an den Kaiſer von
Rußland ſchreibt alle Unordnung böswilligen Agitationen und
dem Haß gegen die Chriſten zu Als die Meuterei aus
brach war es für Rußland zu ſpät Repreſſivmaßregeln
zu ergrelfen Die allgemeine Volksaufregung war für
ein energiſches Einſchrelten bereits zu groß es war ſowohl für
die Geſandtſchaften als auch für die Europäer in den Freihäfen
Gefahr im W und der Aufruhr war allgemein geworden
Die europäiſchen Regierungen glaubten hierin ein ewähren
laſſen der Rebellion ſeitens der Reglerung des Bogdochan ſehen

müſſen weshalb Europa gegen China rüſtete Der Kaiſer
Kwang ſü bittet deshalb unter Berufung auf die zweihundert
jährige Freundſchaft Rußlands und Chinas den Kaiſer Niko
lans II ihm Maßregeln zur Rettung Chinas anzugeben und
gleichzeitig die Jnitigtive zur richtigen Anwendung ſolcher Maß
regeln zu ergreifen

Am 3 Juli wurde durch die chineſiſche Geſandtſchaft das
Telegramm folgendermaßen begnlwortet Der Kaiſer von
Rußland ſieht mit Bedanern die Ereigniſſe im himmliſchen
Reiche wegen ihrer ſchweren Folgen Die vollkommene Un
kenntniß über die Lage in Peking die Abweſenheit von Nach
richten über das Schickſal der kaiſerlichen und der anderen
Miſſionen ſowie der ruſſiſchen und anderen europäiſchen Unter
thanen erſchweren jede Vermittlung zu Gunſten
Chinas Die Beſtrebungen Rußlands ſind anf ein Ziel ge
richtet Auf die Mitwirkung zur Herſiellung der Ordnung und
Ruhe im chineſiſchen Reiche Die ruſſiſche Regiernng die ſich
durch ſtete Freundſchaft zu Ching leiten läßt wünſcht daß
China die ihm drohende Gefahr und die Komplikationen ab
wende und in dieſer Hinſicht iſt Rußland ſtets bereit zur
Unterdrückung der ausgebreiteten Bewegung jede Zu der
legalen chineſiſchen Regierung angedeihen zu laſſen Der Kaiſer
hofft der Bogdochan werde in dem vollen Bewußtſein ſeiner
Verantwortlichkeit als oberſter Chef der Gewalt die energiſchſten
Maßregeln zur Herſtellung der Ruhe in ſeinem Reiche und zur
Sicherſtellung des Lebens und des Eigenthums nicht nur der
ruſſiſchen auch der europäiſchen in Ching lebenden Unterthanen
ergreifen

Alſo auch in Petersburg hat ſich die chineſiſche Regierung
zunächſt einen Korb geholt Die Bitte um Vermittelung mit
der Ching nun bei allen in Oſtaſien aktiven Mächten herum
iſt hindert die chineſiſchen Truppen aber nicht nach wie vor
gegen Rußland feindlich aufzutreten Ein Telegramm des
Generals Grodekow an den Kriegsminiſter vom 1 Auguſt be
richtet Um die von der ſtarken chineſiſchen Garniſon der
Feſtung Hunchu und von Savelovka bedrohten Poſten von
Novokijevskoje und Prosjet zu befreien beorderte ich ein Detache
ment unter General Aiguſtow Hunſchun zu nehmen Am
29 Juli wurde der Vormarſch bewerkſtelligt und der Kampf
eröffnet Die Chineſen widerſtanden hartnäckig Am
30 Juli wurde Hunſchun bezwungen Unſere Verluſte be
tragen 2 Offiziere todt 6 Mann todt und 4 verwundet
Erbeutet wurden viele Geſchütze Die Einnahme der Feſtung
Hunſchun iſt von großer Bedeutung für den geſammten Gang
der militäriſchen Operationen auf dem nördlichen mandſchuriſchen
Schauplatz Der General lobt die Bravour der Truppen der
Oberſten Zajtſchewski und Liſſowski

Durch Jrade des Sultans iſt den Schiffen Pruth und
Dnujeſter der ruſſiſchen Schwarzemeer Flotte die

nach China abgehen ſollen die Erlaubniß zur Durch
fahrt durch den Bosporus ertheilt worden Die beiden
Schiffe werden ohne Verzug mit Truppen und Kriegsmaterial
an Bord die Durchfahrt unternehmen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Engländer behaupten in Prätoria eine ſeltſame Ent

deckung gemacht zu haben n Prätoria ſollen nach einem
Kapſtädter Telegramm des Daily Telegraph hochwichtige aus
England ſtammende Dokumente entdeckt worden ſein woraus hervor
ginge daß ſich engliſche Parlaments mitglieder und
andere hervorragende Politiker an der england
feindlichen Agitation in Südafrika betheiligt hättenDas Blatt theilt den Wortlaut des Telegramms ſeines Korreſpon
denten nicht mit da es ſich aber bei den angeblich belaſteten
Politikern nur um der liberalen Partei Angehörige handeln
kann liegt die Vermuthung nahe daß es ſich bei den angedrohten
Enthüllungen lediglich um ein im perialiſtiſches Wahl
manöver im Hinblick auf die im Herbſt zu erwartende Parlaments
auflöſung handelt
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Predigt Anzeigen
Am 8 Sonntag n Trin den 5 Auguſt predigen

Zu U L Franen vorm 8 Uhr Archidiak Pfanne
10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt
und Abendmahlsfeier Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Derſ Montag vorm 9 Uhr Privatbeichte u Abendmahlsfeier
Archidiak Pfanne St Ulrich vorm 8 Uhr Kandidat
Roſtenbach Vorm 10 Uhr Oberdiak Richter Vorm Uhr
Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer Kand

ippelt St Moritz vorm 8 Uhr Diak Nietſchmann Vorm
10 Uhr Hilfspred Riedel Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Diak Nietſchmann Mittwoch vorm 10 Uhr Beichte u Abend
mahlsfeier Derſelbe Hoſpitalkirche vorm 10 Uhr Beichte
u Abendmahlsfeier Paſtor Nietſchmann Neunmarkt vorm
8 Uhr Diak Wagner Vorm 10 Uhr Paſtor Meinhof Nach
der Predigt Beichte u Abendmahlsfeier Derſ Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Diak Wagner St Stephanus vorm
8 Uhr Hilfspred Buſch Vorm 210 Uhr Siehe Paulus
gemeinde Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Buſch
Panlus Gemeinde in der Stephanuskirche vorm 10 UhrGottesdienſt mit Beichte und Abendmahl Hilfspred v Bröcker
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Donnerstag abends
8 Uhr Miſſionsſtunde über Ching Goetheſtraße 6 Derſ
Glancha vorm 10 Uhr Paſtor Schröder Mittags 12 Uhr
Militärgottesdienſt Diviſionspfarrer Ferling Nachm 2 Uhredlen Oberpred Knuth Vorm 11 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Schule am BVöllbergerweg Diak Witte

Donnerstag den 9 und Freitag d 10 Aug vorm 10 Uhr
Kommunion für die Militärgemeinde Diviſ Pfarrer Ferling
Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der Herberge 1

e Drerbreße 7 Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Bisel
tunde Hilſspred Keller Jm Panl Riebeck Stift vorm

8 Uhr Diak Witte Jn der Provinzial Blinden Anſtalt
vorm 9 Uhr Oberpred Knuth Domkirche vorm 10 Uhr
Dompred Beelitz Nach der Vraig Vorbereitung und Abend
mablsfeier Derſelbe Nachm 18 Uhr Kinderxgottesdienſt Derf
Abends 6 Uhr Dompred Lie Lang Magdalenen Kavpelle
vorm 10 Uhr akademiſcher Gottesdienſt darauf Abendmahls
feier Konſ Ratb Prof D a Johannes Gemeinde
vorm 10 Uhr Hilfspred Tiſcher Der Kindergottesdienſt fällt
aus Mittwoch keine Bibelſtunde Städtiſche Siechen
anſtalt vorm 8 Uhr Hilfspred Tiſcher Digkoniſſenhaus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang luth
Gemeinde Ludw Wuchererſtraße Nr 11 vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt

St Frauziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie Uhr

ochamt und Predigt 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
hriſtenlehre und Andacht
St Norbertkirche in Halle Giebichenſtein Am Sonntag

vorm 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und
Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

Halle Giebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr Superint
Bethge Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Nachm 1 Uhr Kinders
gottesdienſt in Cröllwitz Derſ Nachm 2 Uhr Kindergoltes
dienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Amtswoche Paſtor Kunitz

Mittwoch abends 8 Uhr Bibel VBeſprechſtunde Friedenſtraßess
Paſtor Meltzer

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen

Vorm
Nach der Predigt Beichte

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe



Wetter Ausſichten
euni richte der Deutſchen Seewarteauf Geund der Verich e

4 Auguſt Mäßig warm ſchwüle Luft wolkig
weiſe Regen

Strich

6 Auguſt Veränderlich windig mäßig warm Gewitter

Meteorologiſche Station zu Halle

h à II T 3 Auguſt

vom 2 Auguſt morgens

Waſſerwärme der Saale am 3 Augnſt mitgetheilt vom Florabade

Bericht des Berliner Wetterbureaus

Mimmnm in der Nacht vom 2 Augnſt bis 3 Anguſt 12,6 G
Niederſchläge vom 3 Anguſt 7 Uhr morgens 2,0 m

2 Auguſt
6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,7 e
Fhermomeier rm

er SO 2 St 2Maximum der Temperatur am 2 Anguſt 26,42 C

17 R

75 199 SSW 1 halbdedeckt Swinemünde 755 4209 Sdaat W 751 16 SSW bedeckt Borkum 754 4275
SW 5 halbbedeckt Berlin 755 20 SSO 4 wolklig München 768 20
W 4 heiter Wien 761 142 N 1 welkenlos Trieſt 762 aſüll wollenlos Peterseurs Zu Haparan da 755

13 ſtill bedeckt Cork 758 416 WNW wollig Paris

IIandel Gewerbe und Verkehr
Düsseldort 2 Ang Kohlen und Eisenmarkt Die andauernd

starke Nachfrage nach Kohlen kann nicht befriedigt werden Der Eisen
markt bleibt abwartend Die nächste Börse für Produkte findet am
19 August statt

Buenos Aires 1 Aug
Rio de Janeiro 1 Aug

Goldagio 139,80

Wechsel auf London 11

Wanren und Produnktenbertehte
Halle

Kaiser Auszug
2 Aug Aehlbörse

32,75

22,50 23,09

Kaiser Auszug bis 25,25 AI
mehl 00 22,00 22,50 Weizenmebl 0 20,09 20,50

LRKoggenmehl 01 21 59 bis 22,00 Futtermehl 12,25 bis
14,50 Roggenkleie 10,75 bis 11,50 Weizenkleie bis 10,00
Weizenschale bis 10,50 AI Haidemehl bis 39 M

Sohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 2 Aug 1900

Preise für netto 190 kg Ung
Weizen

oggenmehl 0

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewiecht

Tum Verkaufe zviangen I Qual II Qual III Qua ver
a v a v a b kauft

57 Rinder 57davon 17 Ochsen 34 32 30 174 Füärsen 53 2 29 424 Kühe 30 289 26 242 Bullen 32 39 285 12
91 Hammel Schake 30 29 27 91159 Schweine 54 52 40 135 4
Geschäftsgang flott Gesammt Auftrieb dieser Woche 154 Rinder

davon 21 Ochsen 13 Kalben 52 Kühe 18 Bullen 55 Kälber 114 Schafe
266 Land Schweine zusammen 539 Sehlachtthiere

Schlaehtviehmarkt Leipzig 2 Aug
in AMark erst Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht

Anlktrieb 131 Rinder und zwar 72 Oehsen
17 Dullen

3 Kalben
928 Kälber 384 Stück Schafvieh 1409 Schweine und zwar

1408 deutsche aus Ungarn zusammen 2852 Thlere

Marktpreise für 50 kg

4 Kühe

Ochsen vollfeischige ausgemästete
junge feischige nicht ausgemästete
mässig genährte junge
gering genährte jeden Alters
voll feischige ausgemästete Kalben
vollfleischige ausgemästete Kühe
ältere ausgemästete Kihe
mässig genährte Kühe und Kalben
gering genährte Kühe und Kalben

Kalben
u Käühe

Bullen
gering genührte

Kälber
mittlere Mast und gute Suugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genührte Fresser
Mastlümmer und jüngere Masthamm
ältere Masthammel
mässig genährte IIammel
vollfleischige der feineren
lleischige

Sahakte

Scehweine

ausländische aus
Geschäftsgang in Rindern

Kälbern mittelmässig Verkauf

ut genährte ältere

vollſleischige höchsten Schlachtwerthes
mässig genährte jüngere u genährte ältere

feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber

el

u Sechate Alerzseh

7 7 7 egering entwickelte sowie Sauen und Fber

Schaffen und Schweinen langsam

s 111

128

III

le

118 Rinder und zwar 62 Ochsen
3 Kalben 37 Kühe 16 Bullen 922 Kälber 369 Schafe 1290 Schweine

Bamberg 2 Aug Gesammizutrieb 1580 Stück Grossvieh Der
Markt war sehr belebt grosse Partien kamen zur Verladung da viele
Käufer am Platze waren Es wird wenig un verkauft geblieben sein
Die einfarbige Frankenrasse war besser vertreten und sehr gesucht
s0 kamen auf einen Transport 52 sogenannte Füehse Aber auch
Schecken Dunkel und Gelbschecken fanden sehlanken Ansatz der
Bedarf an Feftvieh konnte gut gedeckt werden
auch äurch höhere Preise ausgezeichnet

Getreidoe

In Kühben sind hessere

Nee w Pork 2 Aug Dlelegr Rother Wlnterweizen
81 August September 79 Oktober Dezember 81
Mais August September 43 Dezember 40 Dehl 2,76
Gotreideſracht 3

Ohleage 2 Aug Telegr Weizen August 73 September
74 Mais August 37

7 Hamburg 2 Aug
157 162 toggen loco behauptet
russischer loco ruhbig 102,00, Hafer stetig

Weizen loco behauptet loco holsteinischer
mecklenburger nener loco 154 150

Gerste ruhig
A mste rdam 2 Aug Weizen auf Termine ſfest Novbr

182 gen loco r Termine fest Okibr 124 März 128
2 werpen 2 Aug Wei äruhig Gerste behauptet s Hrn traze Rorzen tage Hator

Zueker
Magdeburg 2 Aug Telegr Kornzucker excol 88proz

Rend Nachprodukte excſ
Gem Raffinade mit Sack 28,80
28,30 Ohne Geschäft aus erster Hand

75proz Rendohne Angebot Brodraffinade I 2880 Hrodratünade Ruhig
II 28,67

Gem Melis I mit Sack
Rohzucker I Produkt

Transvito f a B Hamburg per August 11,67 Gd 11,75 Br
per September 11,30 bez 11,25 öd
9,85 Br per Okt Dez 9,65 Gd
9,72 Gd 9,77 Br Ruhig

London

per Oktober 9,80 Gd9,70 Br per Januar März

2 Aug 969 Javazueker loco 139 ruhbig fest Rüben
Rohzueker 11 sh 8 Käufer 11 sh 9 Verkäufer rubig

Paris 2 Aug Schluss Rohzucker ruhig 68 loco 34
a 35 Weisser Zucker ruhig Fr 3 per 100kg Aug 359 NOkt Jan 28 Jan April 29 s s u Sept s 2

Kaffese
Hamburg 2 Aug Kaffee behauptet UVmsatz 4000 Sack
Hambur 2 Aug Vormittagsberieht Good aver SantoeSept 43,59 äl Dez 49,25 Gd März 44,75 ä2 Mai 45,25 Gd

Hamhburg 2 Aug abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
per Sept 43,90 Gd Dez 43,50 O per März 4425 Gd Aal 44,75 Gd
Mayre 3 Aug Sehlussbericht Bericht der Hamburger Firwa

Sterl 158 3 Monate 337 PId Sterl 10 englisches 146 PId Sterl
c 7

burg 365 Pfg die Tonne bezahlt

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Aug 51,75 S Blet stetig apan 17 Prd Storl 15 sh englisches 18 p
per Sept 53 73 per Dezbr 52 52 Behauptet Sterl 38 9 d Aink stelig gewöhnlieche MAnrkeon 19 Pfd Ster 12Amsterdam 2 Aug Java Kaffee good ordinary 37,00 524 t 777 i e 15 8 gewalztes schlesisches 23 d

er 8 e Kk n iPoetrolenm Olasgow 2 Aug Vorm 11 Uhr 5 Ain Roheisen MiHamburg 2 Aug Petroleum fest Standard white loco numbers Warrauts 72 sh d Stellg e
7,30 Br Olasgow 2 Aug Schluss Roheigen Alixed anmheBremen 2 Aug Börsen Sechlussbericht Ralklinirtes Petroleum warrants 72 sh 1 d Warrants Middlesborongh III 69 h 7 d t

oco 7,49 Br Amseterdam 2 Aug Banearzinn 84Antwerpen 2 Ang Sehlnssberieht Raffinirtes Type weiss
loco 19,00 her u Hr per August 19,00 Br per Sept 19,25 HBr per Wasserstände bedeutet uber unter Null
Okt Dez 19,50 Br Fest

New York 2 Aug Telegr Petrolenm Standard white in Saale und Unstrat Fall WuehnNew Vork 8,05 do in Philadelphia 8,00 do Relined in Cases 9,35 x
o Credit Balavnces at Oil City 127 00 Arltern Brückenpegel 1 Aug 4 0,50 2 Aug 0,46 4Weissenſels Oberpegel a 2,46 2,46Oelsaaten Oeolo Fettwanren do Unterpegel EZ 0,26 0,30 2 4New Vork 2 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,17 Trotha 2 1,82 3 v 73 ado Rohe und Brothers 7,40 Alsleben Ohberpegel I 2,38 2 w2 5Hamburg 2 Aug Rüböl unverzolli fest 1cco 6C,0 Unterpegel 15 15Bremen 2 33 Schmalz fest Wilcox in Tubs ab burg 77 2 4 237 Pfg Armour shield in Tubs 37 Pſg andere Marken in Doppel Kalbe Oberpegel T 6 4Fimern 37 Plg Speck fest Short elear middling loco kig do Unterpegel 0,4 v 0,52 6
August Abladung 39 un z Moldaun Tser Eger BlbeFaris 2 Aup Schlussberiecht zühöl fest Aug 66,50 Sept 65,78Sept Dez 61 Jan pril 65,00 6 I 4Uug Fall uchsf Aug IF all Wueb

Antwerpen 2 Aug Schmalz per Jult 89 hudweis 1 o o 4 rorgan 2 0,68 F
Chemwische Produktoe 577 d per r 7 17 Bili unghunzlau o JosslauLoudon 1 Aug Chilisalpeter oril 8 sh 1 ralft Seh Gd er T b 4 h

AIetallIo Pardubitz 0,93 2 Magdeburg 4 2 475 7 3London 2 Aug Chili Kupler 74 Latri 3 Mon 74 Latrl Brancdeis 0,16 6 Iangermünde 1,9 2London 2 Aug Blei p 1776 i arri engl 18 Zinn AMlelnik 0,28 e 6 Wittenberge 1,32 2
144 Iatrl Zink 19 Iatrl leitmeritz 0,250 6 BPDömitz Peg 1 5,71London 1 Aug 5 Uhr nachm Kupker stramm 74 Pfd Sterl Aussig 2 0,02 4 Lauenburg 2 9,808 3 Monate 74 Pd Sterl 2s 8d Bfakler Sehlüsspreise 73 fd Dresden 1,351 7
Sterl 17 s 6 d bis 74 Id4 Sterl 2 6d hbest selected 77 Pfd Sterl Aussig 2 Aug Von den oberen Plätzen werden 14em Fall ge
15 strong sheets Pd Sterl s Zinn Straits stetig 142 Pfd meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Magcde

Sangerhäuser Masch Deutsche Eypotu Pfandbriefe Concordia Bergwerk 7 1
33 Saxonia Cement 137,5 Consolidat Bergw G 51,25b0Borlinor Börse Schaffer u Waleker 4 T u Rentonbrisfo Eonsol Marie 477,40

vom 2 August Sehlesische Cement 17 272,726 Anh Dessauer Pfäbr a 99 9960 PDuxer Kohlen kon 9 1177 25b 0
Ergünzung zu den Nournungen Schwartboptf a 14 D Gr K B IV rz 110 88,220 gelsenkireh Gussstahl 14 165 106

wir An iwint Siemens Glas Industr 17 do V rz 100 3 92,006 IIarzerEisenw Lit A ſsö6 162 00ba0im xestr Abendblatt Siemens IIalske 10 1169,596261 do VI unkb b 1900 4 98,830 Inowrazl Steinsalzb 4
Banx Dif t Stettiner Cham Didier 30 337,25b620 do VII unkb b 1903 4 93,990 Kattowitzer 14 299,006b20r r u Sudenburg Maschin 94,656 Deutsch Grundsch Obl 4 98 29h20 Königin Marienhütte 5 85 75baB

Berlin W eohsel 5 Iomh s Ver Köln Rottw Pulv 12 193 7566 do do V VI 4 099 Leopoldsgr Edderitz 6 097,006
Amsterdam z HBrüssel 8 Vereinsbrauerei Artern 103990 Deuts Hp B Pfd VII 4 96500 Luise Tiefbau konv 0 680 00k40

J re Se 5 W e z 155,606 do u Ia conv 4 98,509 u 3 c 9 125 60b20
g do nion Konv thek agdeburg Bergwerk 30Deutsche Fonds u Staates pap wir S 8 214 251 e n be en r 15 don

T IWittener Guss l 214,25h20 bis 1900 4 98 75 Mend Schwert St Pr 131,90650Barmer Sindingnleihe 8 Wilhelmshütte conv 12 119 256b26 40 t e ihös 3 e derr Niederl Kohlen 7 I116 5020
Berliner Stndt Obl 9 h 97 2502 Zuckerfabr Fraustadt 9 161,806 a uk 1905 31 91,55 el z 170,756
do do 1892 3 92 996 o alte w con 3 91,2562 Sia beige v Ttie Murgor on z Deutsohe Rigenb Prior Oblig r i 1904 Wuri Trier r h

do h 22 22Westpr Prov Anl 9 90,7562 lninz Ludw 75 76 7681 4 Weininger Hyp Pfdb 3 hen zu 2 et do g v 1890 3 do II unkdb bis 1900 z aBayrische Anleihe 3 92,50 stpreuss Südbahn 4 lldo zBraunschw 20 Thlr T ſ 1209 506 do Präm Pfdbr 4 z Oblig v Industr u Bergw Ges
öln Alind Pr Anh 3 131,390 Nordd Gr Cred Pfdb rNu o Thlr o 127 50 Deutsohe Visenb St Prior do IV V ukb p 1908 10b26 v

Meininger 7 f Iooseo 24,50 Ostpreussische 3 99,756 AIg Elektr Gesellzch 4 97,258Olblenn o Pnir In 3 122 500 Breslau Warschau 4 7,00626 o II VI 1900 wie 97,80b0 Aschereleb Rallwerke 4
n F 8/,164,250 do VII VIII 15904 u 98 50626 Bochumer GQuasstahnl 4

Ausländische Foudg a Ootproum dabei t Posensche 5 55 dere eR P B C Pfd 1 II rz 110 114,006 Dortwunder Union 19,290Argent Gold Anl 5 do III V u VI rz 100 107,600 Gr Berl Plerdeb I u II 3 94,2565d do 41 4 67 30620 4e W z 2 cte do XIII rz 100 98,90b26 Hamb Packetfahrt Z 55 55Bakar Stadt Apl 1884 u Eiaenv Prior Oblgationen W e e haun T de len
do do 1888 a 7 De g 4 98 701 Nordd r LIovad 98 99Eis Obl v St 1 Centrb PIdbr 1 98 70626 Norddeutscher Lloyd 4 92 bagen 9ad an i r e äläo i h es kne Pr u emhberz Crornowitr a do 1 9100 v Tiele Winkler 4IWemberg Crernowitz 4 0 o 1906 ewir 15 2 S 506 Oest Frz Stnatsb gar 86,300 Pr HP A B VII XiI 2 b Zoologisoher Garten 4

Gri pr j ſss s 50,500 do Ergünzungsn 3 83 196 äo do TV X VII 2 98 80von Gojaremoſ vier hennieee Fr Sir i z 50I 436 esterr okalbahn 4 I0 ukdb 190 10225 e do Nordwestbahn 5 103 90 o XIX ukdb 1909 J 192,020 Bank AktienLiesabon en t c r 977 Lomb 3 43 Klolnh ob 13 05t o ligationen 5 755 do 1908 TNaiiang re Inene L 3 S Ung Nordosthb Gold O 46/,100 80b2 do Comm OpI b 1907 8 Bank d Berl Kassenv 8 149 000
Nexikaner Anl 2400 98 5ctr do Eisenb Silb A 4 98 906 Rh W Bder I III V Berg Märk B i Elbtf 8 147 50ba0do à 20 98 25 b lwangorod Domhbr gar 4 102,990 ukb b 1905 4 98,300 Börsen Handelsverein 101,506
Norweg Staats Ani gg 3 ſKosl Woronesech Obl 4 II u IV b 190 3 i 20,400 ob Goth Kredit Ges 5 92,300
Destort 150er o 4 133,90b Chark As Obl 890 4 VI ukäb 1908 3 e 91,200 Pöin W u Komm 6 01300
Rumän 59 Anl 81 al 5 KXKursk Kiew 4 96,00226 VII unkdb 1908 4 99,695 Hanziger Privatbank 7
Russ Gold R 1881 u rn 4 95 23208ächsihe s 8 Deutsche Grundschuld z 123,75

Go 1 FflextSnienni i ſern 14 j e 40 heit b er a 77 rendo VNieolai Oblig 4 D D Plosco Smolensx 5 95,490 Westpr ritt I I B 3 S Dresdener Bankverein 8 116,00bz0
do Boden Kredit 5 1113,60b2 Orel Griäsi 1889 4 95,505 S Pommersche 109,256 Essener Kredit 8,139 10b26
do 35 do gar 3 Rjäsan Koslow 4 e5,30b26 Posensehe 4 100,326 Gothaer Privatbank 77,132 500Russ Pram Anl 1864 5 316,800 en Pesrs 533 ukd Da eng 19 do Grundkreditb 7 122,40ba6

3 1909 ächsische 1009,106 Hamburg Hypoth B 8 151,256Slwea St Am See g hjazehk MorezaasK z 95,506 T iSchlesische 4 1100,290 Königaber a Jereinsh 6/,112,250
d a o1 e 44 e Bergwerks u Hüätten Ges her haun erzb n So

J 2 e e J ü C 2 85, Jruteenßee t o 1 a ransknaukasische Maggebegger Friratp 107 00
do Administ d e rrn Warsehau Wiener I0er Aplerbeck 2 113 50526 Nordd Grund Kredit 5 91,750do 400 Fres oose 6obr n do IX ser Arenberg Bergwerk 775 1165 o Pr Hyp B Spielb 6 132 ob

Ungarisehe Gold A Ar, 101 00be0 vier v 4 F re Walzwerk 0 Prouss b 6114,75bu unkdb D 5 erzelius 92,900 Realkredit Bank S 2,2504J Zur 97 490 606 anitoba rz 1933 4 113250 Biemarekhüctte 243 re Rhiniache Bau 9 3 00b20
u 3 Northern Pac I b 1921 z 7 U aas trie j do Pret 123,50b20 5 wwIndas trie Aktien a Gen f zen 7 Leipziger Börse 2 August

e r S yguieu 8 Fr e un Rez a Zt uAdmiralsgarten Bad 3,7 o o o r Kent Anl 82,8392 4 Mansk Gew 1882 98 756Annabarger Steingut 4 86 r Central Pacitd do do 82 808 do 1879 98 758
Archimedes 18 227 90 3 do 500 82,80B 4 do Em 1875 198,756Bauges Berl Chrl d 508 i Anatol I 2040 M 5 96 10b20 Tulr 328tadtobl 1884konv 92,996o Wilm G i L 910 206 II 2640 M 5 98,096261390 Stantenn 1855 100 89,756 3 do 1876konv 92,00
Braunschweiger Jute 15 179106 Sacedonische G 0 3 55,2562 3/2 do 67 kv 49 500 95,506 3/2 Altb ILAndoblig 1000 95 256
Berl Anh Maschinen 16 210,200 Portug Eisenb O 1686 3 62 00b262 andrentenbr 500 94,000 3 do do 3500 95250
Berliner Bockhbrauerei 10 178,506 do 1889 al 82,000
r Begnere G i 5 13 Div Bisenb Stamm Akt r Rlerir uo Union Gratwei 15 Aussig Tepl 500 fl 303,09B e eipz Flektr Werke ſuvBrsl Eisenb Linke 16 235,50 Bisenbahn Stamm Akbien 77 Böhm Nordbahn 143,007 4 do elektr Strassb 192 906

Breslauer Oelwerke 1 31 506 1475 Buschliehrad Lit A 289,006 8 do Gr elektr Strassh 164,756do vStrassenbahn 14 13 do do B 272 000 10 do Bierbr ReudnCement Bau Ges Berl O 212,90 b ehiehrader B 13 I 104 Galiz K Ludw B 12 v Riebeck Co 204,090
Chaxlottb Wasserwerk 2 267,256 Halberst Blankenb Er Graz Köklach 126,500 15 I pz Kammgarnsp
Chem Fabr n i I en Jara Simpi ky Wesib 4 Marienburg MIlawua 74,550 15 e ehkend

Chemn Masch Zimm o Wollkämweuei 513 216 1062 j BRigenb St P Ak 100 M lansfelder Kuxe 1127jerkz 10 10 250 w d Portl Cement Halle I21,250Dtseh Gasglühl Ge 7 Ausländ Visenb Stamm u 6 do 7 n P farim 145 odß
i Frbeälahr 18 297 750 Stamm Prior Aktien 16 Süächs Webstunl zinn 463,190 an zit Fabr Schönherr 208,005i wWirveh T 21 375,000 Aussig Teplitz 15 V Ah er 1656 Thür Gasges Gpz 226,090äorin Eisenbbed 18 226,50ba Böhmizehe Nordbahn i 9 Dresdener Bank P o 15 do Stamm Pr 230 003

I152,758 Galiz Karl Ludw 5 r Tür Br V 8tW 3 15t re äraz Kölneh A z z h e 7ze 8 o St Prioransa Pampesebitt 246 ob Kaschau Odorberg 4 ipriger Bank e 9 Zeitzer Far u Al 147 300Harburg Wien Gummi t7 109 2 e Kronpr Rud St en 93,256 8 do Hypoth B 134,750 an do Oblig 96,606
Harkort St Pr konv Ah T 7 7 do Kred u Sparb 119,250 u hg 7 102 0ch l emborg Czernowits S an 33 8 Zueckerfabr Glauzig 129,503do Brückenb konv Oesterr Nordwestb 53 Sächs 3ank 134,00b20 48 Zuckerralft Halle 134 020do do St Pr 108,500 do B Fipethalb s 7 Zwiekauer 114,253 5 T i v F rHirzehberagr Maaeb 132,250 S0doöeterreioh Tmb 25 20 eF5 ling Th r Zu 52 106 Vngar Galiz gar z Piv Industrie Papieroe 88,753öln Mlüsener 2 t 14 Chemn Werkz Zim ſlö5,750 4 Böhm Nordbahn Sdo eonx 6/ 18 Oröllw c 210 do do Gold 97,753Kurfürstend Ges i TLiq 751 Ivangor Dombrowo 5 4 W do Schidysehr 99,000 4 Busohtiehr 1896 sttr 94 108
La Veloce Ital D 354,506 Kursk Kiew 0 Dörstewitz Rattm 69,25B 4 do do 94,106

e ger e Fee on 45 m fiezerei rede Warschau en y m Stie Vorz A 3 O 0Magdeburger Bauvasr 104 060 au 26 22 Geraer a a W 2609,00B z DuxBodenbach 73,028

e er h heran e e e easchin Breuer 2 ersd Stkb V St 99 0 0 7Neuroder Kunstanstali 8 12 Ital Meridionaux 73 do do Pr A 1 12050 4 Graz Köflacher 98,756Noràd Eiswerke Lättiek TLimburg O 69 o do do II 1zö06 5 o Fmw v 1871 u 72100,800
Omnibus Gesel 13 hweiz Centralbann 98 141,906 0 Hallesgche Str B 4 Kaschau Oderberg 93,890Oppeln Portl Cem 12 do Hordoatbabn 4 89,2501 5 Kette Elbseh G Akt s1 o Prag Dax Gold

i Loppel de Unionbahbn S Körbisäd Zuekeorth 121,008 r Goldr Leips Baubank rag Turnau e eMit Unterhalnngsblatt
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